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Präsentiert von Roman Rafreider
WER IST ROBERT M.?

Der Mann ist Tagesgespräch in Österreich: die einen halten ihn für einen simplen Verbrecher, den die gerechte Strafe ereilen sollte, andere wiederum, wie die Sexualforscherin Rotraud Perner sehen in ihm eine Mischung aus Till Eulenspiegel und George Clooney. Wie auch immer: Robert M., der Mann, der mutmaßlich, die Saliera gestohlen und sie jahrelang unter seinem Bett versteckt hielt, lässt offenbar niemanden kalt. Wer ist dieser Mann wirklich? Er hatte eine gut gehende Firma für Alarmanlagen. Er war als Experte für Alarmanlagen in Radio-Sendungen aufgetreten und hatte dabei keck den Einbruch im Kunsthistorischen Museum als Beispiel für mangelnde Sicherheit angeführt. Und das, als die Saliera bereits längst in seinem Besitz war. THEMA trifft den Redakteur der Radio-Sendung der damals, ohne es zu wissen, mit dem mutmaßlichen Täter geplaudert hat. In THEMA sprechen ehemalige Arbeitskollegen, Freunde und Partner über den Geschäftsmann, der zum Einbrecher und Erpresser wurde. Robert M., die Saliera und die Hintergründe, eine Reportage von Franz Normann und Markus Stachl.

DAS RÄTSEL VON ST. NIKOLA

Die grauenvoll verstümmelte Leiche einer jungen Frau gibt der Polizei von Oberösterreich auch weiterhin Rätsel auf. Die Identität des Opfers konnte zwar - nicht zuletzt durch einen THEMA-Bericht der Vorwoche - geklärt werden, ein Zuseher aus Wien erkannte das Tattoo am Oberarm der Frau und konnte den Tätowierer aus Niederösterreich benennen, bei dem das Opfer Kundin war. Über die Tat selbst und vor allem über den Täter gibt es aber weiterhin nur vage Hinweise. Das Opfer, Sandra M., war am 9. Jänner von ihrer Mutter zum Bahnhof in Krems gebracht worden und dort zum letzten Mal lebend gesehen worden. Die Mutter ist nach der Information durch die Polizei zusammengebrochen und musste ins Spital eingeliefert werden. Sandra M. selbst galt als sehr introvertierte junge Frau, lebte allein in einer kleinen Wohnung in Niederösterreich und war zuletzt ohne Beschäftigung. Eva Kordesch hat für THEMA die Spurensuche nach dem Rätsel von St. Nikola aufgenommen.

WOLFGANG AMADEUS: SEIN LETZTER WEG

Es war ein kalter Dezemberabend im Jahr 1791. Ein Salzburger, der in Wien an einer nicht weiter bekannten Krankheit verstorben war, wird in einer Seitenkapelle des Stephansdoms eingesegnet. Der Mann, der 250 Jahre später als berühmtester Österreicher in einem beispiellosen Gedenkjahr gefeiert wird, wird nach der Einsegnung auf einen einfachen schwarzen Wagen gehoben und mit zwei Pferden quer durch Wien auf den Friedhof St. Marx gebracht. Außer dem Kutscher begleitet niemand den Wagen, der letzte Weg des Wolfgang Amadeus Mozart gestaltet sich recht einsam - durchaus in der Tradition seiner Zeit. Die Bestatter nehmen den Sarg vom Wagen und legen ihn in ein vorbereitetes Grab - in dem bereits viele andere Tote bestattet sind. Lange Zeit glaubte man Mozart sei in einem Armengrab beerdigt worden, aber "das war eine damals durchaus gängige Bestattungsform", sagt der Historiker Helmut Kretschmer über den letzten Weg des Genies. Aber jene Gräber, die heute durch Mozart-Statuen gekennzeichnet sind, sind zwar Anziehungspunkte für den internationalen Tourismus, aber alle haben einen kleinen Schönheitsfehler: Mozart ist dort nicht begraben. Seit Jahrzehnten bemühen sich Wissenschafter herauszufinden wo Mozart tatsächlich begraben sein könnte. Mozarts letzter Weg - eine THEMA-Spurensuche von Petra Kanduth.
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